
Zivildienst
- die echte Alternative

Rotemühlenweg 21
37520 Osterode am Harz
Tel. 05522 9616
Internet: www.h-w-w.de

Stellen gibt es genug.

Ihre Ansprechpartnerin 
Pia-Susann Kaisner 
erreichen Sie unter der 
Telefonnummer

 05522 961320
oder per Email unter
 pia.kaisner@h-w-w.de

Und jetzt los ...

Zu den Harz-Weser-Werkstätten gehören 
drei große Werkstätten für Menschen mit 
geistigen und körperlichen Einschränkungen
drei HaWeTec für Menschen mit seelischen 
Problemen
acht Wohnstätten mit fünf Außenwohn-
gruppen
und das Ambulant Unterstützte Wohnen
im Gebiet zwischen Harz und Weser. 

Und überall dort gibt es Zivildienstplätze!
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... denn sicher gibt es noch Fragen, die wir 
besser in einem persönlichen Gespräch 
klären. 
Wir zeigen Ihnen natürlich auch gern 
unsere Einrichtungen und stellen Ihnen die 
Menschen vor, mit denen wir hier lernen, 
arbeiten und leben. 

Sie wollen mehr wissen?

Wir informieren Sie gern!
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Zivildienst bei den Harz-Weser-Werkstätten ? Na klar!

Sie wissen, was Sie wollen ...
... sind aktiv, sozial interessiert und neugierig. Sie haben sich bewusst für den 
Zivildienst entschieden, weil Sie sich immer ein eigenes Urteil bilden.

... denn Sie suchen eine echte Herausforderung. 
Sie mögen Menschen und wollen mal was ganz 
andres machen. 

Bei uns sind Sie richtig ...

Bei uns sind Sie mittendrin ...

... und gehören zum Team.
Sie können vielseitig eingesetzt werden:
Sie unterstützen Mitarbeiter mit Behinderung im 
Berufsbildungs- und im Arbeitsbereich der 
Werkstätten, begleiten sie zum Sport, zur 
Entspannung oder bei Freizeitaktivitäten, Sie 
übernehmen Förderangebote im Förderbereich, 
Sie assistieren ihnen in einer Wohnstätte bei 
den Verrichtungen des täglichen Lebens - Sie 
sind einfach dabei!

Sie haben was davon ...

... denn Sie machen gute und wichtige Erfah-
rungen. Das hilft Ihnen bei Ihrer beruflichen 
Orientierung und stärkt Ihre sozialen 
Kompetenzen.
Von den neuen Eindrücken und Erkenntnissen 
werden Sie profitieren - garantiert!
Und dass Sie geregelte Arbeitszeiten haben, ist 
auch nicht zu verachten!


